
Hitzewelle: Neue Kleidung soll gegen grosse Hitze schützen

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Angesichts der immer häufigeren und stärkeren Hitzewellen ist die Textilindustrie
innovativ und die Forschung konzentriert sich auf Kleidungsstücke, die helfen
sollen, die Hitze besser zu vertragen. 

Für viele Menschen sind die Hitzewellen, die sich über das Hexagon gelegt haben, schwer zu
ertragen. Um besser mit den heissen Temperaturen umgehen zu können, entscheiden sich
manche Menschen für kühlende Kleidung. Ein Busunternehmen bevorzugt eine Weste, die
ähnlich wie eine Kühltasche funktioniert und ihren Träger 5 bis 6 Stunden lang kühl hält. Die
Investition für den Kauf dieser Westen beträgt 60 Euro pro Weste. „Die Investition ist
eindeutig interessant, da sie die Arbeitsbedingungen verbessert“, erklärt Josselin Guiavarch,
der Betriebsleiter des Unternehmens in einer Reportage von France 2.

Um die Hitzewellen zu parieren, die Frankreich in Zukunft wohl immer häufiger heimsuchen
werden, forschen Unternehmen an der Entwicklung neuer Kleidung, die kühl hält. Das Ziel ist
ein doppeltes, da diese neuen Kleidungsstücke nicht nur die Menschen erfrischen, sondern
auch dafür sorgen, dass ihre Träger keine Klimaanlage nutzen müssen, was wiederum
Energie spart. „Die Herausforderung bei diesen Textilien wird (…) darin bestehen, zum
thermischen Komfort der Person beizutragen und gleichzeitig einen übermäßigen
Energieverbrauch zu vermeiden“, erklärt Isabelle Cornu, stellvertretende Direktorin des
Europäischen Zentrums für Innovative Textilien auf France 2.
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